
Erste-Lebens-Wege
„Innere Bilder“ und Übertragungen in der zwischenmenschlichen Begleitung

Ein geistlicher Lehr-Gang mit Dr. Eugen Drewermann 

www.bundes-hospiz-akademie.de

    Die Bundesakademie für Hospizkultur, Palliative Care und Trauerhilfe

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Begleitung von Menschen auf ihrem Lebensweg 
ist ein Gehen in Gemeinschaft bis an die Grenze, 
dass jede und jeder sein Leben nur selbst gestal-
ten kann und muss.  Bis an diesen Punkt in der Be-
gleitung von Menschen heranzugehen und sie nicht 
zu überschreiten, verlangt eine achtsame Wahrneh-
mung gegenüber dem anderen Menschen, die aber 
nur in aufrichtiger Ehrlichkeit entstehen kann, wenn 
Begleitende es vermögen, die Übertragungen ihrer 
eigenen „inneren Bilder“ nicht in das Gespräch und 
die Begegnung mit dem anderen Menschen geraten 
zu lassen. Ihr und ihm einen Raum der Freiheit wirk-
lichen Daseins zu schaffen, verlangt von mir vorab 
insofern immer einen selbstreflexiven Lernweg, auf 
dem mir selbst die wertschätzende Grundhaltung zu-
gewachsen ist, das Leben des anderen in seine eige-
ne Gestalt hinein – und nicht in meine – zu begleiten.

Das Setting solcher Wegbegleitung zu lernen, braucht 
Zeit und ist nicht ganz einfach, weil ich gerade an-
fänglich in diesem Lernen immer auch selbst zu-

rückzukehren habe in die Undeutlichkeit, die ich mir 
selbst bin, wie sie mir mein Leben mitgegeben hat.

Mit diesem Angebot eines geistlichen Lehr-Gangs 
wollen wir versuchen, dieser Undeutlichkeit zu be-
gegnen und lernen, die Begleitung anderer Men-
schen in der Begegnung hier und jetzt frei von den 
Übertragungen unserer eigenen „inneren Bilder“ zu 
halten. Dabei soll uns die gemeinsame Betrachtung 
von genau nach ihren Bindungsmodellen ausgewähl-
ten Märchen  eine Anschauungshilfe geben. Der 
Lehr-Gang wird an 5 Tagen im Monatsturnus ange-
boten und ist so angelegt, dass die geistliche Be-
gegnung von Lernenden und Lehrender/m im Vorder-
grund steht, d.h. dass der begrenzte Teilnehmerkreis 
mit dem Referenten und auch untereinander in den 
tiefen Dialog kommt. 

Wir laden Sie wieder herzlich ein, auf diesem neuen 
LEHR-GANGS-WEG ein Stück weit mitzugehen.

Dr. Paul Timmermanns 
(Geschäftsführung)

Dr. Eugen Drewermann ist Psycholo-
ge und Theologe und hat sein ganzes 
Leben lang eine tiefenpsychologi-
sche Interpretation von Quellentexten 
unserer humanistischen Kultur, seien 
sie biblisch, mythisch oder literarisch, 
entwickelt.  

In der Seelsorge und Gemeindearbeit, wie auch in der 
universitären Theologie, arbeitet er auf der Grundlage 
seiner tiefenpsychologische Interpretation der Bibel 
existenzorientiert und bleibt seiner Grundüberzeugung 
treu, dass der freiheitliche Weg des Menschen im 
Wachsen und Werden seiner Person nicht von institu-
tionellen Amtsstrukturen überformt werden darf. 

Seit 1992 ist Dr. Eugen Drewermann als Psycho-
therapeut  und freiberuflicher Schriftsteller tätig. Die 
existentielle Endlichkeit des Menschen angesichts der 
Gottesfrage, die ihn zutiefst berührt, blieb der Mittel-
punkt seiner geistlichen Begleitung von Menschen in 
der Seelsorge.

Das Vorhaben des Lehrgangs – Einladung Referent



Anmeldung 
via Internet unter:
www.bundes-hospiz-akademie.de

(Veranstaltungen) oder per Fax an 0202/ 
9467-3311 oder per Post in einem Um-
schlag an folgende Adresse:

bundes hospiz akademie gGmbH
Auer Schulstr. 17, 42103 Wuppertal
Tel.: 0202 / 94 67 33 30
E-Mail: info@bundes-hospiz-akademie.de

AGBs für Veranstaltungsanmeldungen:
Ich bestätige dem Veranstalter, dass ich innerhalb von  
2 Wochen nach meiner Anmeldung, diese stornieren 
kann; bei einer Stornierung meinerseits innerhalb der 
letzten 90 Tage vor der Veranstaltung zahle ich die 
vollen Teilnahmegebühren; der Veranstalter schließt 
weitere Haftungen aus und zahlt bei Veranstaltungs-
ausfall erhaltene Beträge zurück, wenn der Ausfall 
durch eigenes Verschulden und nicht durch Dritte 
oder höhere Gewalt zu stande kam.

Name / Vorname

Pfarrgemeinde/ Organisation

Straße

PLZ / Ort

Tel.

E-Mail

Bitte nebenstehend Zutreffendes ankreuzen! 
Datum/ Unterschrift:

c  Anmeldung als Einzelperson:
Hiermit melde ich mich als Einzelperson verbindlich 
bei der Bundes-Hospiz-Akademie gGmbH zu den 5 Ta-
gen des o.g. Lehrgangs Seelsorge/ Spiritualität 2024 
in Ennepetal an und entrichte die Teilnahmegebühr 
von 690,00 Euro innerhalb von 2 Wochen nach Rech-
nungserhalt

c Anmeldung für Gruppen (ermäßigt ab 5 Personen):
Hiermit melden wir als Einrichtungsträger verbind-
lich bei der Bundes-Hospiz-Akademie gGmbH zu den  
5 Tagen des o.g. Lehrgangs Seelsorge/ Spirituali-
tät 2024 in Ennepetal die auf beiliegender Liste ge-
nannten Personen an. Wir entrichten die Teilnahme- 
gebühr von 530,00 Euro pro Person innerhalb von  
2 Wochen nach Rechnungserhalt.

Ich / wir versichern dem Veranstalter, dass meine/ 
unsere Anmeldung keine Teilnahmebestätigung be-
deutet, da die Teilnehmerzahl des Lehrgangs begrenzt 
ist und dass er eine Anmeldung ohne weitere Nennung 
von Gründen jederzeit ablehnen bzw. widerrufen kann.

Veranstaltungsort:
Bundes-Hospiz-Akademie gGmbH
Tagungshaus Ennepetal

Die Begleitung von Menschen, sei es  klientenbe-
zogen in Einrichtungen des Gesundheits- oder So-
zialwesens, sei es palliativ in der ehrenamtlichen 
Hospiz-Begleitung, sei es  nachbarschaftlich in ge-
meindlichen Strukturen des sog. 3. Sozialraums, sei 
es in der Funktion der Assistenz für Menschen mit 
Behinderung – wo auch immer: Sie ist immer etwas 
anderes als bloße Leistungserbringung an Beratung 
oder Versorgung. 

Sie ist ganz eigen, denn Begleitung ist sie nur, wenn 
der andere Menschen, der zu Begleitende als der 
ganz andere, auch wirklich seinen Weg – und nicht 
meinen – in ihr gehen kann. Erst so wird sie wirkliche 
Wegbegleitung für die der Grundsatz aller Gestalt-
arbeit greift: Du bist Du und ich bin ich!

Wie können wir das lernen? Darauf gibt dieser Lehr-
Gang nicht nur Antwort, sondern macht auch dazu 
ein Angebot: Wegbegleitung wächst in mir, wo ich die 
eigenen Übertragungen meiner inneren Bilder anfan-
ge selbstreflexiv besser zu verstehen und zu nutzen? 
Das ist das Lernziel dieses 5-tägigen Lehr-Gangs – 
und jede/r kann hier etwas anderes lernen.

Wir lernen in der Gruppe und im Dialog der Teilneh-
menden. Wir arbeiten an Modellen  der grundlegen-
den Bindungsübertragungen  allen existenziellen 
Wachstums  in  der Aufarbeitung zentraler Mär-
chentexte – gemeinsam interpretiert anhand einiger 
tiefenpsychologischer  Betrachtungen von Dr. Eugen 
Drewermann.

Programmverlauf
 
Tag 01: 9. April 2024  
Die Mann-Frau-Bindung
(Märchen: Der Bärenhäuter)

Tag 02: 30. April 2024  
Die Ehepaar-Bindung
(Märchen: Die vertauschte Braut)

Tag 03: 28. Mai 2024  
Die Mutter-Kind-Bindung
(Märchen: Brüderchen und Schwesterchen)

Tag 04: 24. Juni 2024  
Die Vater-Tochter-Bindung
(Märchen: Das Mädchen ohne Hände)

Tag 05: 10. September 2024
Die Mutter-Tochter-Bindung
(Märchen: Schneeweißchen und Rosenrot)

Lernziele


